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Der Autor entwirft ein neues Verständnis von Empathie, das 
für Psychotherapeuten verschiedener Orientierungen anre-
gend und nützlich ist: Empathie als ein verkörpertes, inter-
aktionelles Ereignis in der gemeinsamen therapeutischen  
Situation, zu dem auch die Klienten einen entscheidenden 
Beitrag leisten.

In der Geschichte der Psychotherapie hat die Empathie ein wech-
selhaftes Schicksal erlebt: Von Rogers oder Kohut als Allheilmittel 
gelobt, von Perls als Ausdruck unklarer Abgrenzung verdammt – 
aber immer als einseitige und mehr oder weniger mentale  
Leistung der Therapeuten verstanden. Dies wird weder heutigen 
Anforderungen an eine moderne Psychotherapie noch neueren 
Forschungsergebnissen gerecht.
Der Autor entwickelt in klar nachvollziehbaren Schritten und an-
hand anschaulicher Beispiele ein neues Empathiekonzept:
Es beruht auf einem dialogischen Verständnis von Therapie, in dem 
die Klienten als aktive und gleichfalls empathische Mitwirkende 
gesehen werden.
Es versteht Empathie als ein Phänomen, das nicht nur im Kopf der 
Beteiligten stattfindet, sondern tief im Körper verwurzelt ist,  
wie insbesondere die Entdeckung der Spiegelneuronen gezeigt 
hat. Empathie ist in ihrer jeweiligen Erscheinungsform etwas, das  
sich aus der gemeinsamen Situation von Klient und Therapeut 
entwickelt.


